
Protokoll der Dorfversammlung vom 6.3.2014 
 
Reinhard Schmidt begrüßte die 30 Anwesenden. 
 
 1. Christoph Rüth führt weiterhin die Dorfkasse. Rechnungen an Ihn weitergeben, um das 
vorgestreckte Geld zurück zu bekommen. Otmar Hermanns prüfte am 6.3.2014 die Kasse. Alles war 
in bester Ordnung. 
 
2. Es erging ein Dankeschön an die Führungsgruppe des Martinsmarktes für die geleistete Arbeit. Das 
nächste Treffen der Gruppe findet am 14.5. um 19.00 Uhr statt. 
 
3. Thomas Münch übernimmt von Reimund Vedder-Stute die Email-Verteilung an die ca. 100 
Adressaten. Thomas bittet für die Aktualisierung der Dorf-Homepage um Infos der Vereine. 
 
4. Aktion „Saubere Landschaft“ findet am 29.3. ab 10.00 Uhr statt. Treffpunkt Feuerwehrhaus. 
 
5. Die Grundschule Langenholthausen plant am 4.7.2014 ein Abschiedsfest. Das Planungstreffen 
findet am 10.3. um 20.00 Uhr in der Schule statt. 
 
6. Filmausschnitt über unser Dorf aus dem Jahre 2011. Dies war eine gute Einstimmung auf das 
Hauptthema des Abends: „Sollen wir beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ vom 3.-5. Juni 
mitmachen?“ 
R. Schmidt wies im Anschluss an den Film auf die Bedeutung des „Gemeinschafts- und Wir-Gefühls“ 
unseres Dorfes hin und nannte in diesem Zusammenhang unseren verstorbenen Ortsvorsteher Josef 
Rüth, der in vorbildlicher Weise dieses Gefühl über viele Jahre mitgeprägt hat. 
Einige Tage zuvor ist Herr Graeber von der Bewertungskommission mit S. Drees, R. Schmidt und O. 
Hermanns durch das Dorf gegangen und hat wertvolle Tipps vermittelt. Die Schwerpunkte unserer 
künftigen Arbeit konzentrieren sich auf den Dorfplatz, Schützenplatz, Jugendraum und Homertpark. 
Stichpunkte:  
- zum Dorfplatz: 
Sträucherschnitt, Tretbecken verändern, Blick in die Weiden ermöglich 
- zum Schützenplatz: 
Zaun zur Orle, Grüncontainer, Verlanden der Orle 
- zum Jugendraum: 
Außenfarbe, Transparent, Eingrünung 
- Homertpark: 
Boule (Boccia)- Platz, Holzabgrenzungen, bessere Beschilderung für Touristen (Luisenhütte/ Sorpe) 
- Dorfteich: 
Treppe am Entenhaus entfernen (Feuerwehr), Blick zum Friedhof und Burgberg verbessern 
- Kirchplatz: 
Hecke auf der Wiese ohne Funktion – somit entfernen 
 
Bei der anschließenden Abstimmung gab es weder Gegenstimme noch Enthaltung. 
 
7. Die einzelnen Arbeitsgruppen, die bereits seit 2013 bestehen, nehmen ihre Arbeit auf. Zusätzlich 
wird am 29.3. (Saubere Landschaft) parallel an der Dorfverschönerung gearbeitet. 
 
8. Im Dorfladen gibt es künftig eine Tourismus-Ecke mit Kartenmaterial. 
 
9. S. Drees erläuterte die Karte mit den eingezeichneten Sitzbänken. T. Münch übernahm die 
Vervielfältigung der Karte. Sie liegt im Dorfladen aus, um sich für Patenschaften einzutragen. Zudem 
nimmt Thomas dafür Anmeldungen an. 
Die Feuerwehr wird die Bänke in nächster Zeit säubern. 
 
10. Manuel Hermanns nahm Stellung zum Osterfeuer. Dieses wird am Ostersonntag ab 18.00 Uhr am 
Sportheim angezündet. Zwei Gründe sprechen aus Sicht des Sportvereins dafür: 
Versicherungsgründe und die bisherige Lage am „Esel“. Abschließend die Bitte, dort kein Holzmaterial 
mehr abzulegen. 
 
Protokoll verfasst von O. Hermanns 


